


   

 
 
 
 
 
 
 

Zum Ende einer weiteren „englischen Woche“ in der Be-

zirksliga-Süd gibt es heute ein echtes Verfolgerduell am 

Waldsportgelände, wenn die Spielvereinigung den FC 
Furth im Wald empfängt. 
 

Die Drachenstädter sind als Kreisligameister, nach sechs 

Jahren Abstinenz, wieder auf Bezirksebene zurückgekehrt 
und haben sich aktuell im Vorderfeld der Liga festgesetzt. 
Zuletzt begegneten sich beide Mannschaften in der Saison 

2010/2011, damals noch in der Bezirksoberliga, als jedes 
Team im direkten Duell jeweils einen Dreier verbuchen 
konnte. 
 

Für unsere Elf eine echte Standortbestimmung, konnten 
doch zuletzt mit dem Heimerfolg gegen den FC Viehhau-
sen und dem Auswärtssieg in Oberndorf sechs Zähler in-

nerhalb von nur vier Tagen eingefahren werden, so dass 
die Brandl-Truppe sogar auf Platz 4 nach oben klettern 
konnte. 
 

Nach einer intensiv geführten Partie, mit unzähligen Kopf-
ballduellen und Zweikämpfen auf dem engen Spielfeld 
beim Tabellenletzten in Oberndorf, erwartet uns heute si-

cher ein ganz anders ausgerichteter Gegner, denn die 
„Grün-Weißen“ sind vornehmlich für ihre spielerischen Fä-
higkeiten bekannt und konnten in dieser Saison bereits 

gegen einige Topteams der Liga bestehen. Sicherlich hegt 
man an der Wutzmühle zwischenzeitlich auch berechtige 
Ambitionen auf eine Top-Platzierung. 
 

Nichts desto trotz bin ich sehr zuversichtlich, dass unsere 
Mannschaft auch heute wieder die nötige Einstellung fin-
den und dem Gegner somit alles abverlangen wird – und 

dann ist wieder alles möglich… 
Dieter Schmid 



   

   Die Bezirksliga-Süd vor dem 14. Spieltag:  

Wegweisende Spiele stehen an 
 

  xbw. Zum Abschluss der „englischen Woche“ steht b e-
reits der vorletzte Vorrundenspieltag auf dem Progr amm. 
Vorne könnten sich die drei Führenden aufgrund lösb arer 
Heimaufgaben weiter absetzen, auch weil sich die Ve rfolger 
in direkten Duellen gegenseitig die Punkte streitig  machen. 
Und am Tabellenende drohen die beiden Tabellenletzt en bei 
weiteren Einbußen den Anschluss ans rettende Ufer f rüh-
zeitig zu verlieren. In jedem Fall stehen wegweisen de Spiele 
an. 
 

Tabellenführer SpVgg Lam sollte seinen 3-Punkte-Vorsprung zu 
Hause gegen den auf den Relegationsplatz abgerutschten FC 

Jura 05 (13.) behaupten können, zumal die Gäste auswärts noch sieglos sind. Mit 
einem weiteren Erfolg wären die „Osserbuam“ zum zehnten Mal in Folge unge-
schlagen. Der TB Roding ( 2.) scheint nach dem Trainerwechsel wieder in der Spur 
zu sein und dürfte auf eigenem Gelände dem Vorletzten SV Sarching die achte 
Niederlage in Folge zufügen, so dass den Hartl-Schützlinge ein dauerhafter Ver-
bleib im Keller droht. Ebenfalls zu Hause tritt der seit 6 Spielen ungeschlagene 
Aufsteiger FC Kosova Regensburg ( 3.) an. Gegen den unbequemen, aber aus-
wärtsschwachen Mitaufsteiger FC  Viehhausen (11.) steht eine schwierige Aufgabe 
an, die allerdings gelöst werden sollte. Sollten die drei Topteams siegreich bleiben, 
würden sie ihre Position weiter festigen. 
 

Verfolgerduell in Hainsacker – Können „Roosters“ Er folgsserie fortsetzen? 
Auf den vierten Platz hat sich trotz ihrer Verletzungsmisere die SpVgg Hainsacker 
vorgearbeitet. Gegen den starken Aufsteiger FC Furth im Wald ( 6.) mit seinen 
tschechischen Routiniers steht nun ein Verfolgerduell an. Mit dem dritten Sieg in 
der Englischen Woche könnte die Brandl-Truppe weiter an den Spitzenplätzen 
schnuppern. Gleiches gilt für den wankelmütigen FC Thalmassing ( 6.), der seit der 
blamablen Pleite in Oberndorf nicht mehr verloren hat. Beim zu Hause bereits 
fünfmal unterlegenen SC Katzdorf (10.) könnte der Lauf fortgesetzt werden. Doch 
die Gastgeber stehen langsam unter Druck und müssten bei einer weiteren Heim-
pleite endgültig den Blick nach unten richten, denn der Abstand zu den Abstiegs-
plätzen schmilzt zusehends. Ein weiteres wegweisendes Mittelfeldduell steht in 
Regenstauf an, wo Gastgeber TB/ASV als Tabellensiebter die Unentschieden-
Könige des TSV Neutraubling ( 9.) erwartet, die sich vielleicht doch etwas mehr als 
nur einen hinteren Mittefeldplatz erhofft hatten.  
 

Echtes „Bayerwaldderby“ in Arnschwang 
In einem brisanten Bayerwaldderby treffen die nur wenige Kilometer Luftlinie ent-
fernten DJK Arnschwang (12.) und FC Ränkam (8.) aufeinander. Hier scheint eine 
Prognose sehr schwierig, da sich die Gastgeber nach dem katastrophalen Saison-
start mit zehn Punkten aus vier Spielen im Aufwind befinden und erstmals die Ab-
stiegsplätze verließen, während die Gäste ihren Abwärtstrend mit dem Heimsieg 
gegen Regenstauf stoppen konnten. 
 

Nachzügler drohen Anschlusszu verlieren – Kellerdue ll in Sulzbach 
In einem absoluten Kellerduell erwartet Aufsteiger SV Sulzbach (14.) das erst ein-
mal siegreiche Schlusslicht TV Oberndorf. Beide brauchen dringend den Dreier, 
wobei vor allem für die Gäste bei einer weiteren Niederlage die Nichtabstiegsplätze 
schon fast außer Sichtweite geraten. 



Sonntag, 30. September 2018 
SpVgg Hainsacker – FC Viehhausen 2:0 (0:0)  

SpVgg bleibt zu Hause weiter ungeschlagen 
 

   xds. Am 12. Spieltag der Bezirksliga-Süd besiegt e 
die Brandl-Elf in einer umkämpften Partie den FC 
Viehhausen mit 2:0 (0:0). Andre Adkins brachte die 
Heimelf kurz nach Wiederbeginn mit 1:0 in Führung 
(47.) und bereitete auch den entscheidenden zweiten  
Treffer durch Benjamin Berger in der Schlussminute 
vor. Der Erfolg der Hausherren in einer über weite 
Strecken ausgeglichenen Begegnung geht aufgrund 
eines deutlichen Chancenübergewichts in Ordnung. 
Michael Waller (12./52.), Dominik Tries (82.) und 
Milenko Martinovic (89.) hatten weitere gute 

Gelegenheiten für die Hausherren, während auf Seite n der Gäste lediglich ein 
Kopfstoß von Andreas Albrecht (79.) zu Buche stand.  
 

Die knapp 200 Zuschauer am 
Waldsportgelände sahen zu Beginn der 
englischen Woche in der Bezirksliga-Süd 
eine umkämpfte Partie, so dass im ersten 
Durchgang nur wenige Höhepunkte zu 
sehen waren.  
Die Brandl-Elf kam jedoch hochmotiviert 
aus der Halbzeitpause und stellte die 
Weichen gleich nach Wiederbeginn auf 
Sieg. Nach Ecke von links leistete sich die 
Diermeier-Elf einen Querschläger im 
eigenen Fünfmeterraum, den Andre 
Adkins, erstmals seit seiner Beinfraktur 
wieder in der Startelf, nur noch zum 1:0 
einzuschieben brauchte (47.). Die SpVgg 
war fortan die aktivere Mannschaft. 

Michael Wallers Schuss nach einem 
Bauer-Zuspiel konnte Marcel Bauer 
gerade noch mit einer Fußabwehr 
parieren (52.), Dominik Tries (75.) und der 
eingewechselte Benjamin Berger, jeweils 
per Kopf (81.), sorgten ebenfalls für 
Gefahr vor dem Gehäuse des Aufsteigers, 
der seinerseits nur einen  Kopfball von 
Andreas Albrecht zu verzeichnen hatte 
(79.). In der Schlussphase hätten die 
Gastgeber frühzeitig den vierten Heimsieg 
der Saison klar machen müssen. So 
sorgte Benjamin Berger erst in der 
Schlussminute für den zweiten 
Hainsackerer Treffer, nachdem Andre 
Adkins quergelegt hatte (90.). 

 

  SpVgg Hainsacker              1:3 (0:1)                   FC Viehhausen       

 

Schiedsrichter: Dieter Dendorfer (Sattelpeilnstein). 
Zuschauer:  80. 

Tore:  0:1 (33.) Waller, 1:1 (50.) Zani, 1:2 (58.) Waller,  
1:3 (75.) Waller. 

 

 

Aufstellung 
 

S. Blažević – Karl, Ćatović, Eisvogel, 
Poschenrieder – Hermann, Deyerling (67. 
Alimucaj), Keil, Halilaj – Zani, Fekih. 
 

Gelbe Karte 
 

Herrmann, Ćatović, Karl, Poschenrieder, 
Deyerling, Fekih. 

 

Aufstellung 
 

Morgenschweis – A. Pegoretti, Tries, 
Hammerl, Grassler – Gleißl (46. Berger), 
Adkins, Bauer (81. Brey), F. Pegoretti (76. 
Martinović) – Waller, Tippelt.   

Gelb-Rote Karte 
 

Grassler (85./Unsportlichkeit). 
 

Gelbe Karte 
 

F. Pegoretti, Tries. 
 



Mittwoch, 3. Ok
TV Oberndorf - SpVgg Hainsacker

„Oberndorf-Fluch“ endlich überwunden 

Michael Waller dreifacher Torschütze
 

   xds. In einer intensiv geführten Begegnung am 
13. Spieltag der Bezirksliga-Süd konnte die 
Spielvereinigung beim TV Oberndorf einen 
verdienten 1:3 (0:1)-Auswärtserfolg einfahren. 
Michael Waller avancierte hierbei zum Mann des 
Tages, denn der Hainsackerer Angreifer erzielte 
alle drei Treffer der Gäste (33./58./75.). Oberndor fs 
Spielertrainer Armando Zani hatte zwischenzeitlich 
mit einem direkt verwandelten Freistoß zum 1:1 
ausgeglichen (50.). Mit diesem Erfolg konnte die 
Hainsackerer Elf erstmals am Donauufer punkten 
und somit einen drei Jahre anhaltenden „Fluch“ endl ich überwinden.
 

Die Hainsackerer Elf profitierte im ersten 
Durchgang von einem krassen Schnitzer 
der Oberndorfer Hintermannschaft, den 
Michael Waller geschickt nutzte und über 
den herausgeeilten TV-Keeper zum 0:1 
einschoss (33.).  
Das Tabellenschlusslicht gab sich aber 
nicht geschlagen und nur fünf Minuten 
nach Wiederbeginn verwandelte Armando 
Zani einen Freistoß aus gut 22 Metern 
direkt zum Ausgleich, als die Kugel von 
der Unterkante der Latte hinter die Linie 
sprang (50.). In der Folgezeit konnten die 
Gäste aber nochmals zusetzen. Prägten 
bis dahin unzählige Luftkämpfe das 

Geschehen, konnte sich 
nun ein ums andere Mal gefährlich nach 
Vorne kombinieren, wobei die 
die Hainsackerer Angriffe mitunter auch 
auf rustikale Art unterbanden. Michael 
Waller war es dann, der sich ein Herz 
fasste und mit einem platzierten 
Flachschuss die Führung wieder herstellte 
(58.). Der Hainsackerer Angrei
auch für den dritten 
zuständig. Allerdings musste er 
nach dem beherzten Sololauf von Andre 
Adkins und dessen Querpass im 
Strafraum nur noch aus kurzer Distanz 
über die Linie schieben (75.).

 

  TV Oberndorf                      1:3 (0:1)              SpVgg Hainsacker

 

Schiedsrichter: Dieter Dendorfer (Sattelpeilnstein).
Zuschauer:  80. 

Tore:  0:1 (33.) Waller, 1:1 (50.) Zani, 1:2 (58.) Waller, 
1:3 (75.) Waller. 

 

Aufstellung 
 

S. Blažević – Karl, Ćatović, Eisvogel, 
Poschenrieder – Hermann, Deyerling (67. 
Alimucaj), Keil, Halilaj – Zani, Fekih. 
 

Gelbe Karte 
 

Herrmann, Ćatović, Karl, Poschenrieder, 
Deyerling, Fekih. 

 

Aufstellung 
 

Morgenschweis – A. Pegoretti, Tries, 
Hammerl, Grassler – Gleißl (46. Berger), 
Adkins, Bauer (81. Brey), F. Pegoretti (76. 
Martinović) – Waller, Tippelt.  

Gelb-Rote Karte 
 

Grassler (85./Unsportlichkeit)
 

Gelbe Karte 
 

F. Pegoretti, Tries. 
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FC Furth im Wald: Erfolgsserie gegen TB 03 Roding 
 

Der FC Furth im Wald war seit der Niederlage beim FC Jura 05 am 3. 
Spieltag ungeschlagen, ehe man nach einem torlosen Remis im 
der DJK Arnschwang nun vor Wochenfist mit 1:2 gegen den 
erstmals wieder den Kürzeren zog.  
Auswärts können die Drachenstädter bisher auf eine ausgegl
(2 Siege, 2 Remis, 2 Niederlagen) verweisen und somit stehen die Grün
Weißen mit 22 Zählern als Aufsteiger auf einem starken 6. Tabellenplatz. 
FC-Trainer Petr Sima kann auf eine erfahrene Mannschaft, gespickt mit 
nigen tschechischen Routiniers zurückgreifen und muss lediglich 
Nachwuchskeeper Lukas Frank und Simon Vogl ersetzen
schütze ist derzeit Jan Masek mit 5 Saisontreffern. 
 
Spielvereinigung stehen wieder Alternativen zur Verf
 

Langsam lichtet sich das Lazarett in Hainsacker wieder. Lediglich Korbinian 
Köppel ist nach seiner Meniskusverletzung nach wie vor a
Bastian Brandl und Daniel Resch sind dagegen bereits wie
schaftstraining eingestiegen. SpVgg-Coach Günter Brandl stehen somit 
wieder einige Alternativen zur Verfügung.  
Natürlich soll auch heute die Heimserie bestehen bleiben
Hainsackerer Elf doch in den bisherigen Spielen vor eigenem Publikum 
stets überzeugen und blieb bisher ungeschlagen.  
 

SpVgg Hainsacker  FC Furth i.W. 

4 Tabellenposition 

24 Punkte 

13 Spiele 

1,85 Punkte pro Spiel 

24:14 Tore 

+10 Tordifferenz 

7 Siege 

3 Unentschieden 

3 Niederlagen 

5:2 SV Sulzbach/Donau (H) Höchster Sieg 6:3 TB/ASV Regenstauf (H)
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SpVgg Hainsacker 

  

kompaktkompaktkompaktkompakt    
 

14. Spieltag (So. 7. Oktober, 15 Uhr)  
SpVgg Lam – FC Jura 05 (Sa. 16 Uhr) 
TB/ASV Regenstauf – TSV Neutraubling (14 Uhr) 
FC Kosova Regensburg – FC Viehhausen 
SpVgg Hainsacker – FC Furth i.W. 
TB 03 Roding – SV Sarching 
DJK Arnschwang – FC Ränkam 
SC Katzdorf – FC Thalmassing (15.15 Uhr) 
SV Sulzbach/Donau – TV Oberndorf (15.15 Uhr) 
 

15. Spieltag (So. 14. Oktober, 15 Uhr)  
TSV Neutraubling – DJK Arnschwang (Sa. 16 Uhr) 
FC Furth i.W. – SV Sulzbach/Donau (Sa. 16 Uhr) 
FC Jura 05 – SC Katzdorf (Sa. 16 Uhr) 
FC Thalmassing – TB/ASV Regenstauf 
TV Oberndorf – FC Kosova Regensburg 
SV Sarching – SpVgg Hainsacker (15.15 Uhr) 
FC Viehhausen – SpVgg Lam (15.15 Uhr) 
FC Ränkam – TB 03 Roding (16 Uhr) 
 

die aktuelle Tabelle 
 

1 . SpVgg Lam 13 9 2 2 29 : 11 29 
2 . TB 03 Roding 13 8 2 3 29 : 13 26 
3 . FC Kosova Regensburg 13 7 4 2 25 : 18 25 
4 . SpVgg Hainsacker 13 7 3 3 24 : 14 24 
5 . FC Thalmassing 13 6 5 2 23 : 15 23 
6 . FC Furth i.W. 13 6 4 3 22 : 17 22 
7 . TB/ASV Regenstauf 13 7 1 5 22 : 24 22 
8 . FC Ränkam 13 6 3 4 16 : 18 21 
9 . TSV Neutraubling 13 4 6 3 16 : 18 21

2 10 . SC Katzdorf 13 4 4 5 21 : 17 16 
11 . FC Viehhausen 13 3 4 6 15 : 19 13 
12 . DJK Arnschwang 13 3 3 7 18 : 27 12 
13 . FC Jura 05 13 2 5 6 13 : 22 11 
14 . SV Sulzbach/Donau 13 2 4 7 20 : 35 10 
15 . SV Sarching 13 1 4 8 14 : 25 7 
16 . TV Oberndorf 13 1 2 10 14 : 38 5 

 

Bezirksliga-Süd Top-Torjäger  
Christian Ederer (TB 03 Roding) 12 
Enkel Alikaj (FC Kosova Regensburg) 8 
Cesar Sodji (TB/ASV Regenstauf) 8 
Fabian Tippelt (SpVgg Hainsacker) 8 
 
 

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.spvgghainsacker.de         FFFFFFFF

(   ) David Morgenschweis

(   ) Joschua Sasse

(   ) Michael Grassler
(   ) Andreas Hammerl

(   ) Andreas Pegoretti

(   ) Fabian Resch

(   ) Dominik Tries

(   ) Andre Adkins
(   ) Christian Bauer

(   ) Stefan Braunreuther

(   ) Maximilian Brey

(   ) Christoph Gleißl

(   ) Milenko Martinovic

(   ) Florian 

(   ) Andreas Stark

(   ) Benjamin Berger
(   ) Fabian Tippelt

(   ) Michael Waller

 Trainer 

 

14. Spieltag (So. 7. Oktober 2018)                        lfd. Nr. .331-7.18-19 

SpVgg Hainsacker – FC Furth i.W.           
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Schiedsrichter: 
Andreas Stolorz (DJK Irchenrieth) 
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David Morgenschweis Daniel Adamovic (   ) 

Joschua Sasse Mario Kiefl (   ) 

Michael Grassler Jakub Hamernik (   ) 
Andreas Hammerl Michael Geigenberger (   ) 

Andreas Pegoretti Lazar Georgiev (   ) 

Fabian Resch Petr Majlat (   ) 

Dominik Tries Andreas Scheuer (   ) 

Andre Adkins Pavel Javorský (   ) 
Christian Bauer Remigius Körner (   ) 

Stefan Braunreuther Jan Masek (   ) 

Maximilian Brey Denis Nikolov (   ) 

Christoph Gleißl Tobias Schmidberger (   ) 

Milenko Martinovic Sebastian Thalhammer (   ) 

Florian Pegoretti Michael Weber (   ) 

Andreas Stark Markus Weiß (   ) 

Benjamin Berger Vladimiro Giglio (   ) 
Fabian Tippelt Michal Hanich (   ) 

Michael Waller Daniel Schmaderer (   ) 

 Trainer Günter Brandl Petr Sima Trainer 

 

                                    
    Spielvereinigung StatistikSpielvereinigung StatistikSpielvereinigung StatistikSpielvereinigung Statistik            

SaisonSaisonSaisonSaison    2012012012018888/201/201/201/2019999    
 

TORSCHÜTZEN 
Fabian Tippelt 8 
Michael Waller 5 
Sascha Möller  3 
Andreas Stark 2 
Christian Bauer 1 
Milenko Martinovic 1 
Daniel Resch 1 
 

 „KARTENSPIELER“ 
Gelb-Rote Karte 
Christian Bauer 1 
Michael Grassler 1 
Dominik Tries 1 
 

Gelbe Karte 
Dominik Tries 5 
Michael Grassler 4 
Christoph Gleißl 3 
Andreas Pegoretti 3 
Maximilian Brey 2 
Stefan Hegerl 2 
Christian Bauer 1 
Benjamin Berger 1 
Stefan Braunreuther 1 
Sascha Möller 1 
Michael Nowotnik 1 
Florian Pegoretti 1 
Fabian Resch 1 
Andreas Stark 1 
 

Das Programm bis zur Winterpause: 
15 So. 14.10. 15.15 SV Sarching A 
16 So. 21.10. 16.00 FC Ränkam A 
17 So. 28.10. 15.00 TSV Neutraubling H 
18 Sa. 03.11. 15.00 FC Thalmassing A 
19 So. 11.11. 14.30 TB/ASV Regenstauf  H 
20 So. 18.11. 14.30 DJK Arnschwang A  
   
 

� Das nächste Heimspiel: 
Sonntag, 28. Oktober 2018   
15.00 Uhr Bezirksliga Oberpfalz-Süd 

SpVgg Hainsacker – TSV Neutraubling       
 



FC Furth im W
 

 
 
 

Mitglieder: 543 
Gründungjahr: 1919 
Größte Erfolge: Aufstieg in die Landesliga 
Favoriten 2018/2019: TB 03 Roding, FC Kosova 
  Regensburg       
Saisonziel: Klassenerhalt  
 
http://verein.fcfurth.de 

Zugänge: 
 

Jakub Hamernik (SV Neubäu), Daniel Adamovic (SV Zenting
(ASV Cham), Martin Feuchtmüller (JFG Drei Wappen Oberpfalz).

Abgänge: 
 

Marco Gickel (FSV Pösing II), Bastian Wittmann (Karriereende
(pausiert). 

4-Jahres-Bilanz: Weitere Mannschaften
Saison Liga Platz Tore Punkte  

14 / 15 KL 4 51:44 45 
15 / 16 KL 2 70:30 59 
16 / 17 KL 5 60:44 48 
17 / 18 KL 1 81:26 61 

 

  Herren / Senioren: 
  2. Mannschaft
  Frauen (Kreisliga)
 

 Junioren:  
 JFG Drei Wappen Oberpfalz
 E-Jugend 

 

 

 

 

 
 

 

im Wald    

Landesliga (1993) 
Kosova  

Zenting), Lukas Frank 
Oberpfalz). 

Karriereende), Simon Vogl 

Weitere Mannschaften 
Senioren:  

2. Mannschaft (2-Klasse) 
(Kreisliga) 

Drei Wappen Oberpfalz,  



   

A2-Junioren Sieger der 

AOK Bayern Fairplay-

Wertung 
 
   xds. Über eine Ehrung der besonderen Art darf si ch das A2-
Juniorenteam der JFG Naab-Regen 06 freuen, ging die  Truppe 
von Trainer Thomas Amode doch in der abgelaufenen S aison  als 
Sieger der Fairplay-Wertung im Bezirk Oberpfalz her vor.  
 
Der Verbands-Jugendausschuss des Bayerischen Fußball-Verbandes 
gratulierte daher dem Verein, den Spielern und dem Trainerteam 
zu dieser hervorragenden Leistung und bedankte sich für die vorbildli-
che Umsetzung des Fairplay-Gedankens.  
Als besondere Anerkennung dieser Leistung wird die gesamte Mann-
schaft eingeladen, das Spiel des SSV Jahn Regensburg - 1. FC Union 
Berlin am Sonntag, 04.11.2018 live in der Continental-Arena zu ver-
folgen. Zudem gibt’s einen Zuschuss von 200 € in die Mannschafts-
kasse. 
 

Die offizielle Ehrung als Sieger der AOK Bayern Fairplay-Wertung der 
Saison 2017/18 mit Übergabe der 20 Freikarten erfolgt am 25. Okto-
ber in der AOK-Geschäftsstelle in Regensburg. 

 

JFG Report 
 
 
++ B-Junioren Remis ++ C-Junioren Derbysieger und w ei-
ter Tabellenführer ++ D1-Jugend nach 6:0-Erfolg Dri tter ++ 
 
Unter der Woche holte die B1-Jugend  bei der SG Painten mit 2:2 einen 
Punkt und liegt somit weiterhin auf Platz 7 im Mittelfeld der U17-Kreisliga. 
 
Beim Derby in Kareth-Lappersdorf gelang der C1-Jugend  mit einem 2:3-
Erfolg ein Last-Minute-Sieg. Somit verteidigte die U15 ihre Tabellenfüh-
rung in der Kreisliga. 
 
Die D1-Jugend  besiegte den Tabellenletzten JFG Brunnenlöwen zu Hau-
se mit 6:0 und bleibt Dritter der U13-Kreisliga. 
 
Mit einem weiteren 14:0-Auswärtssieg in Bernhardswald kommt die D2 so 
richtig in Fahrt und ist sogar Tabellenführer. Der D4 gelang der dritte Sieg 
in Folge, man bezwang die SG Regenstauf mit 13:3. Die D3 war spielfrei. 



   

Kreisklasse 2:  
 

SpVgg Hainsacker II – SV Zeitlarn 0:1 (0:1) 

Bittere Heimschlappe für die Zweite 
 

   xds. Am 12. Spieltag der Kreisklasse 2 musste di e Zweite Mannschaft der 
Spielvereinigung eine bittere 0:1 (0:1)-Heimniederl age gegen den SV Zeitlarn 
hinnehmen.  
 

Beide Mannschaften trennten nur drei Zähler vor dieser Partie, so dass sich die 
Hausherren vorgenommen hatten, mit ihren Konkurrenten im Kampf um den Klas-
senerhalt in der Tabellen gleichzuziehen.  
Doch aus diesem Unterfangen wurde nichts, denn der SV Zeitlarn nutzte eine Ge-
legenheit im ersten Durchgang durch Bastian Wimmer zum „goldenen Treffer“. 
 

Im weiteren Verlauf überließen die Gäste der Hainsackerer Elf weitestgehend das 
Spiel, doch die Tippelt-Truppe konnte hieraus kein Kapital schlagen und war mit 
ihrem Latein im Strafraum der Gäste meist am Ende.  
 

Die SpVgg bleibt somit auf einem Abstiegsplatz kleben, wo die Luft nun schon sehr 
dünn geworden ist. 
 
SpVgg II:  Sasse - Zimmermann, Hegerl, F. Resch, W. Ullrich - Brey, Murray (60. 
Merl) - Nowotnik (20. Amode), Martinovic, Berger - Respondek (46. Möller). 
 

Ergebnisse 12. Spieltag und Tabelle 

Sa, 29.09.18 Freier TuS Regensburg  - SpVgg Ziegetsdorf II  5:1 

So, 30.09.18 SC Lorenzen  - FC Laub  2:3 

 
FSV Steinsberg  - SC Regensburg II  9:1 

 
FSV Regensburg-Prüfening  - VfR Regensburg  1:1 

 
SpVgg Wolfsegg  - ESV 1927 Regensburg  0:1 

 
ASV Holzheim a. Forst  - SC Sinzing  1:4 

 
SpVgg Hainsacker II  - SV Zeitlarn  0:1 

Mi, 03.10.18 FSV Regensburg-Prüfening  - FSV Steinsberg   
 

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkte 

1 Freier TuS Regensburg  12 9 1 2 53 : 20 33 28 

2 SC Sinzing  11 8 1 2 35 : 17 18 25 

3 ESV 1927 Regensburg  12 7 3 2 27 : 20 7 24 

4 FSV Regensburg-Prüfening  11 6 3 2 30 : 12 18 21 

5 SC Lorenzen  12 6 2 4 25 : 23 2 20 

6 FSV Steinsberg  11 5 3 3 45 : 24 21 18 

7 VfR Regensburg  12 4 5 3 27 : 25 2 17 

8 FC Laub  12 5 2 5 20 : 21 -1 17 

9 ASV Holzheim a. Forst  12 5 2 5 25 : 27 -2 17 

10 SV Zeitlarn  12 4 1 7 21 : 35 -14 13 

11 SpVgg Wolfsegg  12 3 2 7 22 : 34 -12 11 

12 SC Regensburg II  12 3 0 9 20 : 46 -26 9 

13 SpVgg Hainsacker II  12 2 1 9 9 : 39 -30 7 

14 SpVgg Ziegetsdorf II  11 1 2 8 13 : 29 -16 5 
 

 



Kreisklasse 2 
 

Zweite steht bei den “Eisenbahnern”  

vor einer hohen Auswärts-Hürde 
 

   xds. Die Zweite Mannschaft der Spielvereinigung muss heute, um 16.00 
Uhr beim ESV 1927 Regensburg antreten und steht hie rbei vor einer 
hohen Auswärts-Hürde beim Tabellendritten. 
 

Die “Eisenbahner” zählen mit sieben Saisonsiegen und 24 Punkten zu den 
ärgsten Verfolgern des Spitzenreiters Freier TuS Regensburg, schließlich 
besteht lediglich ein Abstand von vier Punkten zur “Pole Position”. 
 

In ganz anderen Tabellenregionen rangiert weiterhin die Hainsackerer Elf, die 
nach der 0:1-Heimniederlagen gegen den SV Zeitlarn vor Wochenfrist den An-
schluss ans Tabellenmittelfeld zunächst einmal verpasst hat und sich nun 
wieder Punkt für Punkt herankämpfen muss. 
 

Vorschau 13. Spieltag 

Sa, 06.10.18 18:00 SC Regensburg II  - SC Lorenzen  

So, 07.10.18 14:00 SC Sinzing  - SpVgg Wolfsegg  

 
15:00 FC Laub  - Freier TuS Regensburg  

 
15:15 SpVgg Ziegetsdorf II  - ASV Holzheim a. Forst  

 
15:15 SV Zeitlarn  - FSV Regensburg-Prüfening  

 
15:15 VfR Regensburg  - FSV Steinsberg  

 
16:00 ESV 1927 Regensburg  - SpVgg Hainsacker II  

 

 

Wussten Sie schon, dass… 
 
… WW®, der “Wellness-Spieler” im Team der SpVgg, 

unter einer Spezi-Unverträglichkeit leidet!? 
 
… er sich regelmäßig die halbe Nacht um die Ohren 

schlägt, wenn er nach dem Training eines dieser 
gefährlichen Cola-Mix-Getränke zu sich nimmt!? 

 
… er vielleicht deshalb schon mal den doppelten 

Heimweg in Kauf nimmt – einmal als Mitfahrer im Auto eines 
Mannschaftskollegen, um nur wenig später dann den Fußmarsch 
zurück zum Sportheim anzutreten, um das Fahrrad abzuholen?! 

 
… David M. (Name v.d.Red. geändert) mit seiner “Ministranten-

Masche” kläglich gescheitert ist!? 



   

 

VORSCHAU: 
  

Mittwoch, 10. Oktober 2018 
 18.00 Uhr A1 – SV Schwarzhofen 

  F2 – TSV Dietfurt 2 

  TSV Großberg 3 – F4 
 

Freitag, 12. Oktober 2018 
 17.00 Uhr TSV Neutraubling – D1 

  DJK Duggendorf 2 – F2 

 18.00 Uhr SC Sinzing – E1 
 

Samstag, 13. Oktober 2018 
 10.00 Uhr D2 – TSV Kareth-Lappersdorf 3 

  F4 – SG Steinsberg/Eitlbrunn 2 

 11.00 Uhr A1 – SG Chambtal 

  E2 – TSV Kareth-Lappersdorf 3 

 12.00 Uhr  DJK 06 Regensburg/SV Keilberg – D3 

 14.00 Uhr SV Pfatter – C1 
 

Sonntag, 14. Oktober 2018 
 10.00 Uhr D4 – SSV Brennberg 

 11.00 Uhr SV Burgweinting – B1 
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